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Liebe Bildungsinteressierte, 
 

am 19.11.2010 von 18-19 Uhr rufen wir 
landesweit zur Durchführung von 
Lichterketten auf. Damit wollen wir ein 
Zeichen setzen: Bildung muss überall 
gesehen werden und Thema sein. 

Bisherige Anmeldungen: 
Aalen am Marktbrunnen 
Freiburg auf dem Augustinerplatz 
Heidelberg auf dem Bismarckplatz  
Heilbronn auf dem Kiliansplatz – Beginn 17:30 
Uhr 
Ravensburg auf dem Marienplatz – Beginn 16:30 
Uhr 
Stuttgart auf dem Schlossplatz 
 

 
Cartoon: www.renatealf.de 

Wichtige Bildungsnews 
Doppelte Kursstufe: Der letzte G9- und der erste 
G8-Jahrgang sind zu Beginn des Schuljahres in 
der Kursstufe 1 angekommen – für die 
Gymnasien eine organisatorische Mammut-
aufgabe. Während die einen schon sieben 
Gymnasialschuljahre hinter sich haben, sind es 
bei den anderen nur sechs. 
http://www.badische-zeitung.de/freiburg/zwei-jahrgaenge-
auf-dem-gemeinsamen-weg-zum-abitur--36252659.html 

 
Nach monatelangem Gezerre zwischen Bund und 
Ländern ist die Erhöhung der Ausbildungsbeihilfe 
Bafög unter Dach und Fach. Der Bundesrat 
stimmte dem Vorhaben am Freitag zu. 
Hunderttausende Schüler und Studenten erhalten 
damit rückwirkend zum 1. Oktober mehr Geld. Im 
Durchschnitt steigen die Beträge um zwei Prozent 
oder 13 Euro im Monat. Der Höchstsatz klettert 
von 648 auf 670 Euro. 

http://www.tagesspiegel.de/politik/bafoeg-erhoehung-fordern-
und-foerdern/1950820.html 
http://www.badische-zeitung.de/deutschland-1/bafoeg-
erhoehung-rueckwirkend-beschlossen--36635601.html 

 
Sparkurs: Ministerpräsident Stefan Mappus 
(CDU) hat am Samstag auf dem Städtetag 
angekündigt, die Neuverschuldung des Landes 
im Doppelhaushalt 2010/11 halbieren zu wollen. 
Mehr Geld für die Kommunen stellte er nicht in 
Aussicht. Das hatte Städtetagspräsident Ivo 
Gönner (SPD) gefordert.  
http://www.swr.de/nachrichten/bw/-
/id=1622/nid=1622/did=7060238/zeb3lz/index.html 

 
Ein Bündnis von 16 Städten wehrt sich gegen 
schwindenden Spielraum durch immer größere 
finanzielle Belastungen. "Neue Aufgaben sollen 
nur an die Kommunen übertragen werden, wenn 
zuvor eine einvernehmliche Finanzierungslösung 
gefunden wurde", betonen die Oberbürgermeister 
unter anderem von München, Leipzig, Hannover, 
Bonn, Freiburg, Nürnberg und Heidelberg in 
ihrem am Mittwoch veröffentlichten 
Positionspapier.  
http://www.badische-zeitung.de/deutschland-1/das-fuenfte-
rad-wollen-sie-nicht-sein--36556697.html 

 
Die Chancen für Lehrstellenbewerber sind so 
gut wie lange nicht. Es gibt mittlerweile mehr 
Lehrstellen als Bewerber. Dennoch gibt es Streit.  
http://www.badische-zeitung.de/wirtschaft-3/fast-alle-haben-
eine-lehrstelle--37087449.html 

 
Kultusministerin zufrieden mit Werkrealschule – 
während Opposition um die Dorfschule fürchtet.  
http://www.badische-zeitung.de/suedwest-1/schick-sieht-
einen-erfolg--37087859.html 

 
Die Landesregierung sieht sich für den erwarteten 
Ansturm auf die Hochschulen in Folge des 
doppelten Abiturjahrgangs 2012 und ein 
mögliches Aussetzen der Wehrpflicht von 2011 
an gerüstet. "Wir haben genügend Luft", sagte 
Wissenschaftsminister Peter Frankenberg (CDU). 
http://www.badische-zeitung.de/suedwest-
1/hochschulausbau-fuer-den-doppeljahrgang--
37087872.html 

 
Die Bildungspolitik, die vor den Auseinander-
setzungen um Stuttgart 21 als wahlentscheidend 
angesehen wurde, wurde in der politischen 
Diskussion zuletzt ziemlich verdrängt. Die FDP 
widmete ihr dennoch am heutigen Samstag einen 
Parteitag. Thema war u.a. die Verbindlichkeit der 
Grundschulempfehlung.  
http://www.badische-zeitung.de/suedwest-1/noten-kontra-
elternrecht 
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Lehrer sollen nach dem Willen der baden-
württembergischen FDP bei der Einstellung nicht 
mehr verbeamtet werden. Dafür sprachen sich 
die Delegierten der Südwest-Liberalen bei einem 
kleinen Parteitag aus.  
http://www.badische-zeitung.de/suedwest-1/fdp-will-lehrer-
nicht-mehr-laenger-verbeamten--36426813.html 

 
Keine Nachhilfe für Schwänzer: Das geplante 
Bildungspaket für Kinder aus Hartz-IV-Familien 
sorgt für neuen Zwist zwischen CSU und CDU.  
http://www.badische-
zeitung.de/nachrichten/deutschland/keine-nachhilfe-fuer-
schwaenzer--36514515.html 

Die Bundesagentur für Arbeit sieht sich durch 
das Bildungspaket für Kinder überfordert. Die 
Arbeitsministerin könnte sich auch eine 
Mitwirkung der Kommunen vorstellen. 
http://www.zeit.de/politik/deutschland/2010-
10/bundesagentur-kritik-bildungspaket 
 

Neues Zentrum für Bildungsforschung: Die 
Pisa-Studien in Deutschland und die Forschung 
zu Bildungsvergleichen werden in München 
koordiniert. Dazu gründeten Bildungsstaats-
sekretärin Cornelia Quennet-Thielen und die 
Bildungsminister der Länder am Donnerstag das 
Zentrum für internationale Bildungsvergleichs-
studien.  
http://www.badische-zeitung.de/deutschland-1/neues-
zentrum-fuer-bildungsforschung--36598183.html 
 

Für Wirbel in der Debatte sorgt eine Untersu-
chung des Kriminologischen Forschungsinstituts 
Niedersachsen. Der Studie zufolge wünschen 
sich nur 9,2 Prozent der deutschen Jugendlichen 
einen türkischen Nachbarn, mehr als 38 Prozent 
sind dagegen. Jedoch sagten 40,9 Prozent der 
Türken, sie fänden deutsche Nachbarn sehr 
angenehm. Das Institut befragte etwa 25.000 im 
Schnitt 15 Jahre alte Jugendliche, welchen 
ausländischen Nachbarn sie am liebsten hätten. 
http://www.stuttgarter-nachrichten.de/inhalt.studie-
tuerkische-jugendliche-bei-deutschen-unbeliebt.9ddbb3ae-
7736-430c-96ac-81920c584eb9.html 
 

BW-Stiftung: „Forschungsgelder fördern 
Stärken“ - Zum zehnjährigen Bestehen hat die 
Baden-Württemberg Stiftung die Ausrichtung ihrer 
Forschungsförderung erneut auf den Prüfstand 
gestellt.  
http://www.tagblatt.de/Home/nachrichten/hochschule_artikel,
-Forschungsgelder-foerdern-Staerken-_arid,114272.html 
 

 
 
 
 

Termine  
11.11.2010 Stuttgart: Deutschland in Schieflage 
- Kurswechsel für mehr Gerechtigkeit 

13./14.11.2010 Essen: Das NRW-Bündnis "Eine 
Schule für alle" veranstaltet eine 2-tägige 
Konferenz 

13.11.2010 Freiburg: Wir machen Schule 

15.11.2010 Stuttgart: Sport und Integration 

19.11.2010 landesweite Lichterketten SCHULE 
MIT ZUKUNFT von 18-19 Uhr 

Aalen Marktbrunnen – Freiburg Augustinerplatz –  
Heidelberg Bismarckplatz – Heilbronn Kiliansplatz 
– (17:30 Uhr) – Ravensburg Marienplatz (16:30 
Uhr) – Stuttgart Schlossplatz  

20.11.2010 Stuttgart: 4. Integrationstag Baden-
Württemberg 

20.11.2010 Stuttgart: Bildungstag der SPD-
Landtagsfraktion: B21 – Wie geht die Schule der 
Zukunft? 

23.11.2010 Pforzheim: Rückgang der 
Schülerzahlen! Wie kann die Schullandschaft in 
unserer Region in Zukunft aussehen? 

26.11.2010 Stuttgart: Vielfalt entdecken 

03.12.2010 Stuttgart: Podiumsdiskussion "Schule 
der Zukunft" – mit Planspiel für Schüler, 
Veranstaltung der Friedrich-Ebert-Stiftung im 
Literaturhaus 

29.01.2010 Stuttgart: Mitgliederversammlung 
SCHULE MIT ZUKUNFT 

26.02.2010 Stuttgart Schlossplatz: zentrale 
Veranstaltung SCHULE MIT ZUKUNFT vor der 
Landtagswahl 

27.03.2010 Landtagswahl 

Details finden Sie auf unserer Website unter 

„Termine“. 
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Interessante Links 
Immer mehr junge Menschen mit einem mittleren 
Schulabschluss finden keinen Ausbildungs-
platz. Allein in Westdeutschland fehlt rund 
260.000 Realschulabsolventen im Alter zwischen 
25 und 34 Jahren die Berufsausbildung. 
Insgesamt haben dort 1,5 Millionen Menschen 
dieser Altersgruppe keinen Berufsabschluss – 
das ist jeder Fünfte. Die Ergebnisse gehen aus 
einer neuen Studie der Bertelsmann Stiftung 
hervor, die in Zusammenarbeit mit dem 
Wissenschaftszentrum Berlin für Sozialforschung 
entstanden ist. 
http://www.jugendhilfeportal.de/wai1/showcontent.asp?Them
aID=6456 
http://www.bertelsmann-
stiftung.de/bst/de/media/xcms_bst_dms_32102_32103_2.pdf 
 

SWR Interview mit Prof. Ulrich Herrmann aus 
Tübingen zum Thema: „Wie sinnvoll waren die 
schulpolitischen Reformen der letzten Jahre?“ 
http://www.swr.de/swr2/programm/sendungen/impuls/ruecks
chau/-
/id=1856956/nid=1856956/did=6806188/lr7jbw/index.html 

 
G8: Zu viel Stoff in zu wenig Zeit, Dauerstress 
und Leistungsdruck für Schüler, Lehrer und Eltern 
– seit es die Verkürzung der gymnasialen Ober-
stufe in Deutschland gibt, reißt die Kritik an dieser 
Schulreform nicht ab und spielt eine gewichtige 
Rolle in Landeswahlen.  
http://www.dradio.de/dlf/sendungen/pisaplus/1296044/ 
 

Masterplan-Ganztagsschule: Bis 2020 
flächendeckenden Ausbau sicherstellen  
http://www.teachersnews.net/artikel/nachrichten/bildungspolit
ik/019219.php 
 

GEW: "Mehr Geld für Schulen – keine 
Gelddruckmaschine für private 
Nachhilfeinstitute": Gewerkschaft zum 
geplanten "Bildungspaket" aus dem von der 
Leyen-Ministerium Frankfurt a.M. Mehr Geld und 
Personal für die Schulen, damit alle Kinder und 
Jugendlichen bestmöglich gefördert werden 
können, hat die Gewerkschaft Erziehung und 
Wissenschaft (GEW) mit Blick auf das von 
Arbeitsministerin Ursula von der Leyen (CDU) 

geplante "Bildungspaket" angemahnt. "Die 
Förderung leistungsschwächerer Schüler gehört 
in die Schule, nicht in private Nachhilfeinstitute. 
http://www.teachersnews.net/artikel/nachrichten/bildungspolit
ik/019014.php 

 
forsa-Umfrage im Auftrag des VBE: 79 Prozent 
der Bundesbürger halten „Bildungsrepublik“ 
für Worthülse: „Die Bundesbürger sind quer 
durch alle Altersgruppen, sozialen Schichten und 
in allen Bundesländern tief enttäuscht, weil die 
angekündigte Bildungsrepublik von der Politik 
nicht ernsthaft angepackt wird“, stellte heute 
VBE-Bundesvorsitzender Udo Beckmann bei der 
Vorstellung der repräsentativen forsa-Umfrage im 
Auftrag des VBE fest. 
http://www.teachersnews.net/artikel/nachrichten/bildungspolit
ik/018963.php 
 

Link des Bundesministeriums für Arbeit und 
Soziales, das eine Umfrage zur Umsetzung der 
UN-Behindertenrechtskonvention veranstaltet 
mit der herzlichen Bitte, daran teilzunehmen. 
http://www.einfach-
teilhaben.de/cln_164/sid_858DFD2958BE1DA3CBC4D0440
A9834FD/Umfragen/BefragungMassnahmekongress/Content
/Seite_0/fragebogen_0_node.html 

 
Stellungnahme des Ministeriums für Kultus, 
Jugend und Sport: „Unsere beruflichen 
Gymnasien entsprechend der fachspezifischen 
Nachfrage sichern und ausbauen“. 
abrufbar unter: www.landtag-bw.de/Dokumente 

 
 
Herzliche Grüße! 
Ihr Team SCHULE MIT ZUKUNFT 
Petra Hoja, Petra.Hoja@t-online.de 
Katharina Georgi-Hellriegel, 
katrin.georgi@web.de 
 
Bitte leiten Sie diesen Newsletter an Interessierte 
weiter. 
Wenn Sie den Newsletter nicht mehr erhalten 
möchten, schreiben Sie uns bitte eine E-Mail, 
dann nehmen wir Sie aus dem Verteiler. 

 


